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Eupen, den 23. November 2020
092-2020/dj/RDJ VoG
Protokoll VWR 22.11.2020

Anwesend: Raphael Böhnke, Carlotta Ortmann, Yannick Ramjoie, Christian Recker, Naomi Renardy, Estelle Pommée, Nicolas Pommée, Denis Jansen, Mona Locht 

1. RDJ Talk 
2. Protokoll der letzten Sitzung vom 21. Oktober 2020
Das Protokoll wird von 5 stimmberechtigten Personen abgestimmt, eine Person enthält sich. 

3. Stand der AGs
	Wer?
	Was?

	AG JugO
	Tag der JugO 2020: Der Tag der JugO ist erfolgreich verlaufen. Am Freitag gab es 56 Einsendungen - davon waren 52 nicht von der AG JugO. Fotos, die nicht am Tag der JugO 2020 erstellt wurden, wurden bei der Verlosung nicht berücksichtigt. Aus letztendlich 44 gültigen Einsendungen wurde eine Gewinnerin bestimmt, die den IDEA-Gutschein in Höhe von 50€ zugeschickt bekommen hat. 
Das Spiel „Die Perfekte Minute“ wurde am Samstagmorgen zunächst nicht hochgeladen. Daher hat sich der Start des Spiels verzögert. Aus der AG JugO soll in der Zukunft ein zweiter Ansprechpartner, als Hilfe für Denis, zur Verfügung stehen. So hätten die techn. Probleme und Fragen, die am Samstagmorgen beim Hochladen des Spiels auf der Spieledatenbank aufgetreten sind, unkomplizierter gelöst werden können.
Am Samstag gab es 7 Gruppen-Einsendungen und davon sendeten nicht alle 10 Videos. Trotzdem ist vernünftiges Material für das Aftermovie dabei, dessen Entwurf von Max von Ohrenschmaus erstellt wurde. Das Video wird kurz vorgestellt. Die AG trifft sich morgen, um das kurz zu besprechen. Die Patro Mädchen wurden zur Gewinnergruppe gekürt.
Die AG JugO bewertet den 10. Tag der JugO als eine trotz der Umstände gelungene Veranstaltung. Insgesamt hätte sich die AG gewünscht, dass auch der Süden der DG stärker involviert gewesen wäre. Das führte dazu, dass auch noch einmal über den Bekanntheitsgrad der AG JugO diskutiert und über die Frage ausgetauscht wird, wie die AG JugO bekannter gemacht werden kann. Ein eigenes Logo, wie die AG JugO es kurz besprochen hatte, soll nicht gemacht werden, da die AG JugO eine Arbeitsgruppe des RDJ ist und mehrere Identitäten innerhalb des RDJ nicht zielführend sind. Eher sollte versucht werden, 1-2 Mitglieder der JugO aus dem Süden für die AG JugO zu gewinnen. Zusätzlich könnte bei der Vorstellung der Jugendarbeit in Ostbelgien auf der Leiterausbildung auch auf die AG JugO eingegangen werden. 


Fit für’s Lager: Denis hatte ein zweites Treffen mit André Schmatz vom MDG für die Durchführung im Jahr 2021. Auf diesem hat das MDG eine Checkliste und einen Zeitplan vorgestellt und die Aufgaben wurden verteilt. Inhalte bzgl. der Corona-Maßnahmen werden berücksichtigt. Über einen virtuellen Plan B soll so früh wie möglich nachgedacht werden.  

	AG Leiterausbildung 
	Die AG hat eine Struktur konzipiert, wie die Leiterausbildung virtuell durchgeführt werden könnte.
· Virtuelle Eröffnungsveranstaltung am 8. Januar 2021 um 19:00
· zum Kennenlernen der Jugendlichen, zur Vorstellung der Jugendgruppen, zur Präsentation der Jugendarbeit in Ostbelgien;
· Learning@Home über einen digitalen Lernraum (z.B. Moodle)
· mit verschiedenen Aufgaben, die abgearbeitet und eingeschickt werden müssen. Diese werden unterstützt durch das Erstellen von Videos/Aktivitäten/Quizfragen usw. 
· Virtuelle Versammlungen am 22. und 23 Januar und am 5. und 6. Februar 2021
· zur Lernerfolgskontrolle, zur Reflektion, zur Diskussion und für Offene Fragen sowie zur Besprechung der Teile der Module, die im Austausch miteinander stattfinden sollen (z.B. Schöffenspiel zur Förderung der Jugendarbeit in den Gemeinden). 
· Präsenztag am 13. Februar (und/oder 20. Februar 2021) 
· für alle Module, die nicht online durchführbar sind. Dazu gehört insbesondere die Durchführung der Innen- und Außenspiele und der Theaterworkshop
Die Einladungen werden am 30. November verschickt. 
Das bisherige Budget für die virtuelle Leiterausbildung wird kurz vorgestellt. Vorbehaltlich der endgültigen Zustimmung wird uns der Aufwand von der Regierung erstattet werden. Es sei denn wir würden auch die Frühjahrsausbildung virtuell machen, da wir in 2021 eine Pauschale in Höhe von 8.000€ erhalten und die Kosten für eine virtuelle Ausbildung nicht so hoch zu sein scheinen. 
Für die Vorstellung der Jugendgruppen am 8. Januar soll eine virtuelle Ausstellung über Artivi/Oliver Hirschfeld erstellt werden. Der Aufwand zur Erstellung beträgt zwischen 15-30 Zeitstunden. Das würde zwischen 600-1200 Euro kosten. Der VWR ist sich nicht ganz einig, ob die Sinnhaftigkeit und Nachhaltigkeit dafür gegeben ist. Über die Frage soll in der AG Leiterausbildung noch einmal diskutiert werden. 
Für das Schöffenspiel am 23. Januar 2021 werden circa 6-8 Ehrenamtliche gesucht, die die Schöffen spielen könnten. Der Zeitaufwand liegt bei etwa 2 Stunden im Laufe des Samstages – ein genauer Zeitplan ist noch nicht erstellt. Nicolas, Naomi, Yannick und Mona erklären sich gerne bereit, als Schöffen/Schöffin teilzunehmen. Für Mona soll das dann Arbeitszeit sein. 
Zudem wird die Frage aufgeworfen, ob die Teilnahmegebühren in Höhe von 45€ für die virtuelle Leiterausbildung aufrechterhalten werden. Es wird entschieden, dass diese entfallen, da die Kosten für die Übernachtung und das Essen beim KUZ entfallen und die Ausgaben für die virtuelle Version geringer ausfallen. 

	AG Medien 
	Die Sexting-Kampagne wurde lanciert! Die Fußbodenaufkleber sind in den Gemeinden, Sekundarschulen, Berufsschulen und in der Hochschule zu finden. Das pädagogische Material wurde auch an die Schulen geliefert und ist bei Kaleido erhältlich. Auf Social Media läuft die Kampagne auch sehr gut an. Die Plakate & Postkarten sollen erst aufgehangen werden, wenn wieder mehr an öffentlichen Orten los ist. Allgemein scheint die zweite Lancierung gut angekommen zu sein.
Obwohl wir 250 Aufkleber bestellt haben, haben wir 400 Aufkleber erhalten. Cloth hat uns den Kompromiss vorgeschlagen, nur 300 Stück (2055€ anstatt 1780€ ohne MwSt.) zu bezahlen. Dies wäre laut Budget möglich, trotzdem fragen wir uns, wo die gelieferte Anzahl plötzlich herkommt, da wir das zu keinem Zeitpunkt angefragt haben.  Andererseits können wir die Reserve gebrauchen, da die Aufkleber nicht so gut halten, wie erwartet. Aus dem Grund soll Cloth ein ehrliches Feedback zum falschen Angebot/Druck und zur Haftbarkeit gegeben werden. Der Kompromiss wird jedoch eingegangen. 
Es bleibt nun noch die Planung für Eltern auszuarbeiten. Ein nächstes AG-Treffen ist in Planung. 

	AG Politische Bildung 
	Ein Aufruf auf der GV soll erfolgen (s. Punkt 5 Verschiedenes – GV).

	AG Emotionale Bildung
	Findet zurzeit nicht statt. 

	AG Aktuelle Themen 
	Ein Aufruf auf der GV soll erfolgen (s. Punkt 5 Verschiedenes – GV).

	AG Balltaxi 
	Die beiden Koordinatoren wurden vom Kabinett Weykmans zu einer AG eingeladen, die sich im Rahmen des REK-Projekts „Dörfer gemeinsam stärken“ regelmäßig trifft. Dort wurden wir gebeten unser Konzept-vorschlag zur Verbesserung der Mobilität von Jugendlichen und auch das Handbuch „Karriere in Ostbelgien“ vorzustellen. 
[bookmark: _GoBack]Dabei wurde festgehalten, dass wir das Konzept auch in einer AG im Rahmen des Energie- und Klimaplans vorstellen könnten, die von der Fahr mit VoG geleitet wird. In der AG sitzen die Gemeinden Ostbelgien und so könnte es sich anbieten, die Studie auch dort vorzustellen. 

	AG Berufsorientierung 
	Keine Neuigkeiten. 

	AG Podiumsdiskussion 
	Die Podiumsdiskussionen bzw. Speed-Datings mit Abiturienten und Politikern sollen am 17. März im Triangel St Vith und am 31. März im Alten Schlachthof Eupen stattfinden. Im Dezember wird die Werbung in den Schulen und die Kontaktaufnahme mit Politikern geplant. Es bleibt natürlich die Frage, ob die Veranstaltungen überhaupt stattfinden können bzw. dürfen. 
Aus dem VWR heraus kommt die Anmerkung, dass grundsätzlich für alle Veranstaltungen, die in der nächsten Zeit geplant sind, ein Notfallplan mit verschiedenen Szenarien zu den verschiedenen Farbcodes erstellt wird, sodass die AGs darauf vorbereitet sind und im Falle dessen die Planung direkt anpassen können. 




4. Vertretungen & Kooperationen
	Wer?
	Was?

	Ehrenamtliche Vertretungen 
	Jugendbüro: Die Diensthandys für Mona und Denis sind vom VWR abgesegnet worden. Das Jugendbüro schaut sich nach Handyverträgen um.  
IAWM: Die Note zur Anhebung der Lehrlingsentschädigung (im ersten Jahr +150€ und die beiden Folgejahre in einem ähnlichen Bereich) wurde vom VWR abgesegnet und muss noch durch die Gewerkschaften und dem Parlament abgesegnet werden. Ziel der Anhebung ist der 1. Januar 2021. Außerdem soll im Rahmen der Ausbildung Ausschau nach Kooperationen mit deutschen Anbietern gehalten werden. 
Kaleido: Keine Neuigkeiten. 

	Jugendkommission
	Keine Neuigkeiten.  

	DG-Steuergruppe Evaluation Jugenddekret
	Keine Neuigkeiten. 

	DG-Steuergruppe Jugendstrategieplan
	Keine Neuigkeiten.  

	DG-Steuergruppe Jugendbericht 
	Keine Neuigkeiten. 

	DG-Steuergruppe Digitale Jugendarbeit
	Keine Neuigkeiten.

	J-Club/Intrabelgische Treffen
	Keine Neuigkeiten.

	NWG 
	Um Jugendliche nach ihrer Meinung zu Jugendbeteiligung zu fragen, werden ca. einstündige Online-Austausche mit Entscheidungsträgern organisiert:
· Mit Kattrin Jadin (Föderalabgeordnete im belgischen Parlament) am Dienstag, den 24. November um 19 Uhr
· Mit Isabelle Weykmans (Jugendministerin der Deutsch-sprachigen Gemeinschaft) am Mittwoch, den 25. November um 19 Uhr
· Mit Oliver Paasch (Ministerpräsident der Deutschsprachigen Gemeinschaft) am Donnerstag, den 26. November um 19 Uhr
· Mit Karl-Heinz Lambertz (Präsident des Parlaments der Deutschsprachigen Gemeinschaft und ehemaliger Vor-sitzender des Ausschusses der Regionen der EU) am Freitag, den 27. November um 19 Uhr
· Mit Pascal Arimont (Europaabgeordneter der Deutsch-sprachigen Gemeinschaft) am Dienstag, den 15. Dezember um 20 Uhr
· Mit dem Institut für Demokratiepädagogik (Dr. Tomke Lask & François Letocart) am Mittwoch, den 16. Dezember um 19 Uhr
Die Austausche werden entweder von Raffaela Schaus oder Andreas Lejeune moderiert. Diese erhalten beide eine ehrenamtliche Aufwandsentschädigung für die Moderation.
Die Austausche sind inhaltlich vorbereitet, sodass es einen roten Faden in jeder Diskussion gibt. So wird jede Diskussion passend zum Entscheidungsträger unterschiedlich sein. Das könnte in jedem Fall sehr interessant werden.
Die VWR-Mitglieder dürfen in ihrem Bekanntenkreis gerne Werbung dazu machen oder an verschiedenen Austauschen teilnehmen. Es wird um Anmeldung unter https://forms.gle/nwL8dsqHjUckjmga8 gebeten.

	Europäisches Jugendforum (YFJ)
	Keine Neuigkeiten.  


5. Varia
0. RDJ-Aktionsplan: Besprechung Design
Der Entwurf von Pavonet wird noch einmal vorgestellt und für gut befunden. Pavonet soll den Vorschlag der Aufsteller in Sprachrohr-Form umsetzen. 250 Stück sollen produziert und bis zur GV fertiggestellt werden.  

0. Finanzieller Überschuss im Jahr 2020
Aufgrund der Corona-Situation konnten in diesem Jahr einige Aktivitäten und Veranstaltungen nicht durchgeführt werden. Daher kommt aus dem VWR die Anregung, das Geld, welches wir zu viel haben, in RDJ-Gadgets zu investieren. Angebote eingeholt werden sollen für einen Moderationskoffer, ein RDJ-Veranstaltungszelt sowie einen Hintergrund für Teams, Skype-Sitzungen (etc.) zur Verbesserung der Sichtbarkeit des RDJ in virtuellen Versammlungen. Zudem sollen RDJ-Hoodies für den VWR und die GV erstellt werden. Nicolas und Carlotta kümmern sich um ein Design. Auch die RDJ-Masken sollen weiterhin erstellt werden. 

Für die RDJ-Mitglieder soll in den nächsten Wochen jeweils ein Weihnachtsgeschenk (z.B. Weckmann, Nikolaus + RDJ-Masken) organisiert werden als Wertschätzung der besonderen ehrenamtlichen Arbeit in Corona-Zeiten. Die beiden Koordinatoren machen sich zusammen mit Naomi und Yannick Gedanken dazu. 

0. 2. Generalversammlung 2020
Die GV findet am 3. Dezember ab 19:30 Uhr per Zoom statt. Das Zoom wird über das Jugendbüro gestellt. Die TO wurde beim letzten Mal angedeutet, wird nun aber finalisiert:

1. Jahresrückblick 
2. Stand der Dinge: AG Leiterausbildung, AG Medien, AG JugO, NWG, AG Podiumsdiskussion, Vorhaben Anschaffung RDJ-Gadgets, Gutachten Jugenddekret

3. Ausblick ins kommende Jahr
- Aufruf + Diskussion AG Politische Bildung
- Aufruf + Diskussion AG Aktuelle Themen

4. Aktionsplan 

Aus dem VWR kommt die Anregung, dass das Zoom-Meeting interaktiv gestaltet werden sollte. Die beiden Koordinatoren werden sich dazu Gedanken machen und einen Vorschlag machen. Dann wird geschaut, wer welche Aufgaben bei der GV übernimmt. 

0. Gutachten Evaluation Jugenddekret
Die Versammlung letzten Montag ist sehr gut gelaufen. Neben einigen VWR-Mitglieder haben auch Ocarina (Laura Crott) und der Infotreff (Nicole Keutgen) teilgenommen. Schade war, dass kein Vertreter der OJA anwesend war. Die Middle-Managerin der JugendarbeiterInnen des Jugendbüros, Elvire Wintgens, soll demnach noch einmal bezüglich einiger Punkte, die die OJA betreffen, befragt werden. 

0. Gutachten Programmdekretvorschlag
Für die Erarbeitung haben sich Alice Weber (Ocarina) und Lara Liebertz (Infotreff) gemeldet. Denis koordiniert das Treffen, welches am Montag, den 23. November ab 13:00 per Teams stattfindet. 
Nadine Streicher vom Parlament der DG hat uns in der Zwischenzeit angefragt, ob wir das Gutachten schon bis zum 27. November liefern können, da die Abstimmung im Parlament bereits am 1. Dezember stattfindet. Die Anfrage wurde eigentlich am 27. Oktober verschickt, sodass wir eigentlich bis zum 7. Dezember 2020 (40 Tage) Zeit hätten. 
Das soll auf jeden Fall deutlich vermerkt werden, da es für die Ehrenamtlichen sehr schwierig ist in der relativ kurzen Zeit einen Termin zu finden, um ein Gutachten zu erstellen. Dies ist jetzt zum wiederholten Male vorgekommen, dass die Frist spontan verkürzt wurde. 
Ist der Entwurf des Gutachtens fertig, schickt Denis das dem VWR zu und bittet um eine möglichst schnelle Absegnung, damit unser Gutachten bei der Abstimmung im Parlament am 1. Dezember berücksichtigt werden kann. Christian bittet die Koordinatoren, ihm eine Nachricht zu schicken, da er aktuell im Urlaub ist. So kann er sich das Gutachten anschauen. 

0. Vorbereitung: Termin Marc Niessen
Der Termin findet am 9. Dezember um 17:00 Uhr online statt. Für den VWR nehmen Naomi, Nicolas und Carlotta an dem Treffen teil. Zudem sind die beiden Koordinatoren anwesend. Im Vorhinein schicken die Koordinatoren den anwesenden VWR-Mitgliedern die Vereinbarung zwischen dem RDJ und dem JB zu, welche auf Grundlage des Gespräches mit Marc Niessen überarbeitet werden soll. 

0. Priorisierung und Vorbereitung virtuelle AGs
Christian bittet, dass für virtuelle Termine in der Zukunft konkretere Tagesordnungen, wie z.B. beim VWR, im Vorhinein erstellt werden, aus denen ersichtlich wird, welche Themen besprochen werden müssen und welche Themen dringlich sind. Das führt dazu, dass die virtuellen Veranstaltungen effektiver und effizienter abgehalten werden. 

6. Nächster Termin
Donnerstag, den 17. Dezember 2020 um 17:00 per Teams.
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